
Wandtattoo Anleitung

Die Oberfläche sollte sau-
ber und trocken sein (bei 
frisch gestrichenen Wänden 
bitte 3 Wochen warten)

Legen Sie das Tattoo auf 
den Tisch und streichen Sie 
mit einer Karte oder Rakel 
über das Design.

Drehen Sie es um und 
entfernen Sie vorsichtig die 
Trägerfolie. Das Tattoo soll-
te vollständig auf der Über-
tragungsfolie bleiben. 

Ziehen Sie nun vorsichtig die 
Übertragungsfolie ab.
Sollten sich Teile noch nicht 
von der Übertragungsfolie 
lösen wollen, streichen Sie 
nochmal mit dem Rakel 
nach.

Viel Freude an Ihrem neuen 
Wandtattoo :-)

Haben Sie sich für ein mehrfar-
biges Wandtattoo entschieden, 
schneiden Sie sich einfach 
vorher die einzelnen Elemente 
zuerst zurecht. Gehen Sie für 
jedes Element wie oben be-
schrieben vor. 
Sie können dabei auch eine 
Folie über eine andere kleben 
- kleben Sie dann immer zu-
erst die Folie an die Wand, die 
unten liegen soll.

Bringen Sie das Tattoo mithilfe 
der Übertragungsfolie an die 
Wand. Streichen Sie mit dem 
Rakel mehrfach über das Tat-
too, um es mit der Wand zu 
verbinden. 
TIPP: Lassen Sie das Tattoo nun 
für 10-20 Minuten ruhen damit 
sich der Kleber mit dem Unter-
grund verbinden kann 



Passender Untergrund für ein Wandtattoo
Wandtattoos haften auf Rauhfaser, Vlies- und Strukturtapeten - auch auf glattem Putz kann ein 
Wandtattoo geklebt werden. Die Farbe der Wand sollte aber Latexfrei und Silikonfrei sein. Bei 
frisch gestrichenen Wänden, sollte eine Trocknungszeit von 3 Wochen abgewartet werden.
Neben Wänden, können Sie die Wandtattoos auch auf Glas, Holz oder Metall kleben. Auch kann 
man prima WC-Sitze oder die Küchenfliesen damit verschönern,

Benötigte Hilfsmitteln um ein Wandtattoo anzubringen
Ein Rakel oder einfach eine EC-Karte um das Wandtattoo blasenfrei zu befestigen.
Mit dem Rakel streichen Sie zu Anfang auch über die Übertragungsfolie, damit sich das Tattoo von 
der Trägerfolie besser auf die Übertragungsfolie überträgt. So, auch wenn Sie das Tattoo mitsamt 
der Übertragungsfolie an die Wand platziert haben, streichen, um das Tattoo an der Wand blasen-
frei zu befestigen.
Bei großen Wandtattoos können Sie es auch mithilfe einer Wasserwaage genau ausrichten und 
erstmal provisorisch die Ecken abkleben, um dann langsam mit dem Entfernen der Übertragungs-
folie zu beginnen.
Auch wird eine Schere benötigt bei mehrteiligen Wandtattoos, um die einzelnen Elemente auszu-
schneiden.
Mehrteilige Tattoos sowie Tattoos, die aus verschieden farbigen Vinyl-Folien bestehen, werden 
von uns möglichst platzsparend angeordnet, um nicht mehr Müll als nötig zu produzieren.

Aufbau Wandtattoo

Trägerfolie 
(Karierte Rückseite)

Übertragungsfolie 

Wandtattoo 
zwischen Trägerfolie und Übertragungsfolie

Reinigung
Haben Sie das Wandtattoo im Bad, der Küche oder auf Fenster angebracht, können Sie es ein-
fach feucht abwischen, aber bitte keine scharfen Reiniger verwenden.

Wandtattoo entfernen
Wandtattoos lassen sich rückstandslos wieder entfernen. Um ganz sicherzugehen, föhnen Sie das 
Wandtattoo kurz an, damit der Kleber weich wird - dann können Sie es langsam abziehen. Diese 
Variante wird besonders empfohlen, wenn das Wandtattoo von Glas, Keramik oder Fliesen ent-
fernt werden soll.

TIPP
Wenn Ihr Wandtattoo aus mehreren Teilen besteht, z. B. Wandtattoos, die aus mehreren Farbfo-
lien hergestellt wurden, ist es nicht zwingend notwendig, es genau so anzubringen, wie wir das 
haben. Da Sie sich die einzelnen Elemente meist sowie zurechtschneiden, können Sie Ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen beim Zusammensetzen.
Auch eine prima Beschäftigung für die Familie bei vielen Einzelteilen wie z. B. einem Baumstamm 
mit vielen Blättern :-)
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